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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Seien a, b, c ∈ R und

A(a, b, c) =

a 1 0
0 b 1
0 0 c

 .

(a) Für welche (a, b, c) ∈ R3 ist A(a, b, c) diagonalisierbar?

(b) Berechnen Sie in diesen Fällen eine Diagonalmatrix D(a, b, c) und eine invertierbare
Matrix Q(a, b, c) ∈ GL3(R), so dass Q(a, b, c)−1A(a, b, c)Q(a, b, c) = D(a, b, c) gilt.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

(a) Sei V ein C-Vektorraum und α ∈ End(V ).

Zeigen Sie: Existiert ein n ∈ N, so dass αn = id, so ist α diagonalisierbar.

(b) Finden Sie einen R-Vektorraum V und einen Endomorphismus α ∈ End(V ) und ein
n ∈ N, so dass αn = id, aber α nicht diagonalisierbar ist.

Aufgabe 3 (5 Punkte)

Sei

A :=


3 0 −1 0 1
0 2 0 0 0
1 0 1 0 0
0 1 0 2 0
0 0 0 0 2

 ∈ C5×5.

Geben Sie CharPolyA an und bestimmen Sie die Jordan-Normalform von A.

Hat C5 eine Basis aus Eigenvektoren von A?

Aufgabe 4 (3 Punkte)

Sei ϕ ∈ End(V ) mit CharPolyϕ(t) = (t + 1)3(t − 1)2(t − 2) und Minimalpolynom P (t) =
(t+ 1)(t− 1)2(t− 2).

Wie sieht die Jordan-Normalform von ϕ aus?

Abgabe bis 10:00 am Montag, den 6. Februar in den Kasten Ihres jeweiligen Tutoriums.


